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31. Int. Jännerrallye; Straßensperren 

 

Vom 03. - 05. Jänner 2014 findet die 31. Int. Jännerrallye 2014 statt. Die Veranstaltung wird am 

04. und 05. Jänner 2014 auch durch unser Gemeindegebiet führen und sieht folgende 

Streckenführung samt Sperren vor: 
 

Sonderprüfung Pierbach – Schönau – Mötlas (SP 1 und 4), Start 08:11 bzw. 12:04: 

Güterweg Grubmühle vom Haus Naderer-Eder, Mühlenweg 28, bis zur Grubmühle 

FAHRVERBOT am Samstag, 04.01.2014, von 06:45 bis 14:30 Uhr 
 

Sonderprüfung Schönau – St. Leonhard (SP 8 und 10), Start 16:36 bzw. 19:30: 

Güterweg Kalkseder ab Kreuzung L 576 Mühlviertler Alm Straße bis zur Kreuzung mit dem 

 GW Pehersdorf 

Güterweg Pehersdorf ab Kreuzung GW Kalkseder bis zur Kreuzung mit dem GW Wolfing 

Güterweg Wolfing ab Kreuzung GW Pehersdorf bis zur Kreuzung mit dem GW Niederndorf 

Güterweg Niederndorf ab Kreuzung GW Wolfing bis zum GW Haidmühle 

FAHRVERBOT am Samstag, 04.01.2014, von 14:15 bis 22:00 Uhr 
 

Sonderprüfung Bad Zell – Tragwein – Aisttal (SP 17 und 18), Start 14:00 bzw. 16:20: 

Güterweg Pehersdorf ab Kreuzung GW Weberberg (Wegerer in Prandegg) bis zur Kreuzung mit 

 der L 1415 Aisttal Straße (Riedlhammer) 

L 1415 Aisttal Straße ab Kreuzung GW Pehersdorf (Riedlhammer) bis zur Kreuzung mit der 

 L 1472 Gutauer Straße 

FAHRVERBOT am Sonntag, 05.01.2014, von 12:30 bis 18:45 Uhr 
 

Die Jännerrallye zählt 2014 zur FIA-Rallyeeuropameisterschaft und zum FIA-Wintercup, ebenso 

zur österreichischen und tschechischen Meisterschaft. Der Veransalter hat für die Zeit vom 03. - 05. 

Jänner 2014 eine eigene Notfallnummer unter 07942/72901 eingerichtet. Besucher der 

Veranstaltung werden ersucht folgende Verhaltensregeln strikt einzuhalten: 
 

1) Der Aufenthalt für Zuschauer während des Rennens ist nur in den ausgewiesenen Zuschauerzo- 

 nen gestattet. 

2) Das Betreten der Sonderprüfungsstrecken während des Rennens ist strengstens verboten. 

3) Das Überqueren der Sonderprüfungsstrecken während des Rennens ist strengstens verboten. 

4) Den Anweisungen des Sicherheitspersonals und der Exekutive ist unbedingt Folge zu leisten. 

5) Für die Entsorgung des Abfalls verwenden Sie die dafür bereit gestellten Behältnisse. 

 

  Inhalt:                                 19.12.2013 
 

31. Int. Jännerrallye; Straßensperren   ................ 1 
 

Öffentliche Bibliothek ...................................... 2 
 

Stellenausschreibungen ..................................... 2 
 

Lehrlingsausschreibung Gemeindeamt .............. 3 
 

Lehrlingsbroschüre 2013/2014 .......................... 3 
 

Biomüllentsorgung während den Feiertagen ...... 3 
 

Fahrplanangebot der ÖBB ................................. 4 
 

Europaschutzgebiet „Waldaist und Naarn“ ........ 4 
 

Bezirksgericht Perg – neue Zuständigkeit .......... 4 
 

Schadstoffarmes Heizen .................................... 4 
 

Beilage: Veranstaltungskalender 2014 

 

 
 

 
 



Gemeinde Information Schönau im Mühlkreis                           19.12.2013                                         Seite  

 
2 

Öffentliche Bibliothek 
 

der Gemeinde und Volksschule, Schulstraße 5, Tel. 07261/7224 – 20, www.biblioweb.at/schoenau 

 Sonntag von 8.00 bis 11.00 Uhr und Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr 

Neue Bücher 

Erwin Wagenhofer alphabeth; Angst oder Liebe (Film läuft gerade in den Kinos!) 

Nina Stögmüller  Mondnächte erzählen; Ein Lese- und Märchenbuch 

Karim El-Gawrary Frauenpower auf Arabisch; Jenseits von Klischee und Kopftuch 

Gutmann/Gnaiger Gut geht anders; Ein einfaches Lebeskonzept zum Erfolg 

Gerlinde Auenhammer Weihnachts-Deko Natur; Natürlich Weihnachten 

Christopf Quarch Wir Kinder der 80er; Portrait einer unterschätzten Generation 

Thomas Glavinic Das größere Wunder; Roman 

Jan-Philipp Sendker Das Herzenhören; Roman  
 

Kinder  

Kosmos   Schatz der Piraten, Jagd auf das Dino-Ei; Die drei ??? 

Ravensburger   Autos und Laster; Was kriecht und krabbelt da? 

Meyers   Weihnachten; Meyers kleine Kinderbibliothek 

Benn A.   Das Drachenduell, Angriff der Sturmdrachen 

Thomas Brezina  Drei ungeheuerliche Fälle; Tiger-Team  

Steve Barlow   Jagd auf Dr. Katz, Die Rache des Dr. Katz; Action Dogs; Comic 

Monika Krautgartner  Bubi Bullerbauch; Weihnachtsgeschichte 

Sven Nordquist  Findus zieht um; Das Geheimnis der Weihnachtswichtel  

Astrid Lindgren  Polly hilft der Großmutter; Pelle zieht aus  

Carl R. Samstag  Das Geheimnis im Winterwald 

 

Stellenausschreibung 

 

Die Firma Eder Forst und Gartentechnik sucht eine/n Technischen Verkaufsmitarbeiter/in am 

besten mit technischer Ausbildung und Erfahrung im Bereich Garten-/ Landtechnik. Das Aufgaben-

gebiet umfasst unter anderem den technischen Verkauf vorwiegend im Innendienst, Reparaturan-

nahme und Organisation von Terminen. 

Bruttolohn € 2.000, Überbezahlung je nach Qualifikation und Berufserfahrung. 

Bewerbungen an: Harald Eder e. U., Markt 39, 4284 Tragwein, mona@eder-technik.at 
 

======================================================================= 
 

Der Sozialhilfeverband Freistadt sucht ab April 2014 für das BSH Freistadt eine/n Heimlei-

ter/in (Funktionslaufbahn GD 12.4) Vollzeit – 40 Wochenstunden. 
 

Bewerbungsbögen, welche bis 21. Jänner 2014 abzugeben sind, und nähere Aus-

künfte erhalten Sie bei der Geschäftsstelle des Sozialhilfeverbandes Freistadt, 

Bezirkshauptmannschaft Freistadt, Promenade 5, 4240 Freistadt, Tel 07942 / 702 

62325 oder unter www.shvfr.at. 
 

Weitere Information vom Sozialhilfeverbandes Freistadt: 

Im Bezirk Freistadt werden im Auftrag des SHV Freistadt von der Caritas, vom Roten Kreuz, vom 

SMB plus und von der Volkshilfe Mobile Dienste angeboten. Um die steigenden Ansprüche einer 

bedarfsgerechten Pflege abdecken zu können, hat der SHV Freistadt gemeinsam mit den Anbieter-

organisationen eine neue Sprengeleinteilung erarbeitet, die ab 1. Jänner 2014 wirksam wird. Herr 

DGKP Johann Binder vom Roten Kreuz ist weiterhin für die Gemeinde Schönau zuständig.  

http://www.shvfr.at/
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Ausschreibung einer Lehrlingsstelle als 

Verwaltungsassistent/in im Gemeindeamt 

 

Es wird hiermit die Stelle eines Lehrlings als Verwaltungsassistent/in beim Gemeindeamt Schönau 

ausgeschrieben. Das Dienstverhältnis ist auf die in der Ausbildungsordnung vorgesehene Lehrzeit 

von 3 Jahren befristet (blockweiser Besuch der Berufsschule in Gmunden). Die Aufnahme ist ab 1. 

September 2014 vorgesehen. 

 

Anforderungsprofil: 
 

 Beendigung der allgemeinen Schulpflicht bis Juli 2014 

 17. Lebensjahr bis zum Stichtag 31.12.2013 nicht vollendet 

 freundliche Umgangsformen, Teamfähigkeit und Flexibilität 

 gute mündliche und schriftliche Kommunikationsfähigkeit 

 Grundkenntnisse vor allem in Deutsch, Mathematik und Englisch 

 EDV-Grundkenntnisse (MS Office) 

 Eignung für systematisches und routinemäßiges Arbeiten 

 gesundheitliche Eignung, insbesondere für EDV-Tätigkeiten 

 Besitz der öst. Staatsbürgerschaft (oder Staatsbürger eines sonst. EU/EWR Staates) 

 

Auswahlverfahren: 

„Schnuppertage“ (werden nach Einlangen der Bewerbung vereinbart) 

Vorstellungsgespräch (nach eventueller Vorauswahl z. B.: durch Zeugnis und Schnuppertage) beim 

Personalbeirat 

Beschluss durch den Gemeindevorstand 

 

Die Bewerbung mit Lebenslauf und Kopien der Jahreszeugnisse 2011/2012 sowie 2012/2013 und 

sonst. Schul- bzw. berufsbezogene Bestätigungen ist bis spätestens 10. Jänner 2014, 12:00 Uhr 

beim Gemeindeamt Schönau i. M. abzugeben. Bewerber(innen) aus der Gemeinde Schönau i. M. 

haben gegenüber Auswärtigen – bei gleichen Voraussetzungen – den Vorrang. 

 

Lehrlingsbroschüre 2013/2014 

 

Ende November ist die aktuelle Ausgabe der Lehrstellenbroschüre herausgekommen. In der Region 

gibt es 71 offene Lehrstellen und auch einige Ferialjobs für den Sommer 2014. Die 

Lehrstellenbroschüre liegt zur freien Entnahme am Gemeindeamt auf. Weiters gibt es die Broschüre 

zum Download auf der Website der Jugendtankstelle (www.jugendtankstelle.at). 

 

Biomüllentsorgung während den Feiertagen 

 

Die Biomüllabfälle werden während den Feiertagen an folgenden Tagen von der Familie 

Oberndorfer abgeholt:  
 

 Montag, 23. Dezember 2013 

 Montag, 30. Dezember 2013 
 

Ab Dienstag, 07. Jänner 2014 wird wieder wie gewohnt dienstags der Biomüll eingesammelt. 

http://www.jugendtankstelle.at/
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Fahrplanangebot der ÖBB 

 

Fahrplanbroschüren gültig ab 15. Dezember 2013 für die Strecken Schönau i.M. – Linz – retour 

und Schönau i.M. – Freistadt – retour erhalten Sie kostenlos am Gemeindeamt bzw. ist der neue 

Fahrplan ab sofort zum Download bereit auf www.ooevv.at. Gerne stehen wir Ihnen für Auskünfte 

zur Verfügung. 

 

Europaschutzgebiet „Waldaist und Naarn“ 

 

Die Abteilung Naturschutz des Amtes der Oö. Landesregierung hat einen Entwurf der Verordnung, 

mit der das Gebiet „Waldaist und Naarn“ als Europaschutzgebiet bezeichnet und mit der ein 

Landschaftspflegeplan für dieses Gebiet erlassen wird, samt den erläuternden Bemerkungen an das 

Gemeindeamt Schönau i.M. übermittelt. Dieser Verordnungsentwurf liegt in der Zeit von 23. De-

zember 2013 bis 3. Februar 2014 zur allgemeinen Einsicht am Gemeindeamt auf. 

 

Bezirksgericht Perg – neue Zuständigkeit 

 

Die Bezirksgerichte-Verordnung Oberösterreich 2012 trat mit der Maßgabe in Kraft, dass das 

Bezirksgericht Pregarten ab 01. Jänner 2014 teils mit dem Bezirksgericht Freistadt und Perg 

zusammengelegt wird. Ab diesem Zeitpunkt ist somit das Bezirksgericht Perg für unsere 

Gemeinde örtlich zuständig. Das Bezirksgericht Perg wird sich selbstverständlich bemühen, auch 

die rechtssuchende Bevölkerung aus den aufzunehmenden Gemeinden bestmöglich zu versorgen. 
 

Adresse: Bezirksgericht Perg, Fuchsweg 3, 4320 Perg, 057/60 121 

 

Schadstoffarmes Heizen 

 

Mit der kalten Jahreszeit hat wieder die Heizsaison begonnen und damit die Bildung von Feinstaub 

aus Feuerungsanlagen. Weil Feinstaub, auch PM10 genannt, gesundheitsschädlich ist, gibt es 

Grenzwerte, die europaweit eingehalten werden müssen. Schlecht eingestellte oder falsch 

betriebene Feuerungsanlagen haben einen unnötig hohen Ausstoß an Luftschadstoffen. 
 

Daher sollen ein paar Grundregeln in Erinnerung gerufen werden: 

1) Zum Heizen dürfen nur zugelassene Brennstoffe verwendet werden. 

2) Heizungsanlagen sind vor ihrer erstmaligen Inbetriebnahme oder nach einer wesentlichen Änder- 

 ungen durch einen Überprüfungsberechtigten abnehmen zu lassen. 

3) Das Heizgut muss richtig angezündet werden, um seine vollständige Verbrennung zu erreichen. 

4) Die Raumwärme sollte auf 20 – 22°C reduziert werden. 

5) In Zeiten, in denen der Feinstaub-Grenzwert überschritten wird, sollte auf zusätzliche Festbrenn- 

 stoffheizung verzichtet werden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Bürgermeister 
 

 

 

Herbert Haunschmied 

http://www.ooevv.at/

